
Antragsgegnerin: Europäische Kommission (Prozessbevollmäch­
tigte: F. Castillo de la Torre, P. Costa de Oliveira und V. Bottka 
im Beistand von Rechtsanwalt M. Marques Mendes) 

Gegenstand 

Antrag auf Aussetzung des Vollzugs des Beschlusses K(2010) 
4387 endg. der Kommission vom 30. Juni 2010 in einem 
Verfahren nach Artikel 101 AEUV und Artikel 53 EWR-Ab­
kommen (Sache COMP/38.344 — Spannstahl), insbesondere 
soweit er zur Stellung einer Bankgarantie zwingt, um die sofor­
tige Beitreibung der in Art. 2 dieses Beschlusses verhängten 
Geldbuße abzuwenden 

Tenor 

1. Der Antrag auf vorläufigen Rechtsschutz wird zurückgewiesen. 

2. Die Kostenentscheidung bleibt vorbehalten. 

Beschluss des Gerichts vom 18. Juli 2011 — Marcuccio/ 
Kommission 

(Rechtssache T-450/10 P) ( 1 ) 

(Rechtsmittel — Öffentlicher Dienst — Beamte — Angemes­
sene Frist zur Erhebung einer Schadensersatzklage — 
Verspätung — Teils offensichtlich unzulässiges und teils 

offensichtlich unbegründetes Rechtsmittel) 

(2011/C 282/42) 

Verfahrenssprache: Italienisch 

Verfahrensbeteiligte 

Rechtsmittelführer: Luigi Marcuccio (Tricase, Italien) (Prozess­
bevollmächtigter: Rechtsanwalt G. Cipressa) 

Andere Verfahrensbeteiligte: Europäische Kommission (Prozess­
bevollmächtigte: J. Currall und C. Berardis-Kayser im Beistand 
von Rechtsanwalt A. Dal Ferro) 

Gegenstand 

Rechtsmittel gegen den Beschluss des Gerichts für den öffent­
lichen Dienst der Europäischen Union (Erste Kammer) vom 9. 
Juli 2010, Marcuccio/Kommission (F-91/09, noch nicht in der 
amtlichen Sammlung veröffentlicht), wegen Aufhebung dieses 
Beschlusses 

Tenor 

1. Das Rechtsmittel wird zurückgewiesen. 

2. Herr Luigi Marcuccio trägt seine eigene Kosten und die Kosten, die 
der Europäischen Kommission im Rahmen des vorliegenden Rechts­
zugs entstanden sind. 

( 1 ) ABl. C 317 vom 20.11.2010. 

Beschluss des Gerichts vom 21. Juli 2011 — Fuchshuber 
Agrarhandel/Kommission 

(Rechtssache T-451/10) ( 1 ) 

(Schadensersatzklage — Gemeinsame Agrarpolitik — Dauer­
ausschreibungen zum Wiederverkauf von Getreide auf dem 
Gemeinschaftsmarkt — Kontrollbefugnis der Kommission — 
Offenkundig qualifizierter Verstoß gegen eine Rechtsnorm, die 
dem Einzelnen Rechte verleiht — Klage, der offensichtlich jede 

rechtliche Grundlage fehlt) 

(2011/C 282/43) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Parteien 

Klägerin: Fuchshuber Agrarhandel GmbH (Hörsching, Österreich) 
(Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt G. Lehner) 

Beklagte: Europäische Kommission (Prozessbevollmächtigte: G. 
von Rintelen und D. Triantafyllou) 

Gegenstand 

Klage auf Ersatz des Schadens, der der Klägerin dadurch ent­
standen sein soll, dass die Kommission die Durchführungsbedin­
gungen der Dauerausschreibungen zum Wiederverkauf von Ge­
treide, hier Mais aus Beständen der ungarischen Interventions­
stelle, auf dem Gemeinschaftsmarkt nicht nachgeprüft habe 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen, da ihr offensichtlich jede rechtliche 
Grundlage fehlt. 

2. Die Fuchshuber Agrarhandel GmbH trägt ihre eigenen Kosten und 
die Kosten der Europäischen Kommission. 

( 1 ) ABl. C 317 vom 20.11.2010. 

Beschluss des Gerichts vom 6. Juli 2011 — SIR/Rat 

(Rechtssache T-142/11) ( 1 ) 

(Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik — Restriktive 
Maßnahmen angesichts der Lage in der Republik Côte d’Ivoire 
— Streichung von der Liste der betroffenen Personen — Nich­

tigkeitsklage — Erledigung) 

(2011/C 282/44) 

Verfahrenssprache: Französisch 

Parteien 

Klägerin: Société ivoirienne de raffinage (SIR) (Abidjan, Côte 
d’Ivoire) (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt M. Ceccaldi) 

Beklagter: Rat der Europäischen Union (Prozessbevollmächtigte: 
B. Driessen und A. Vitro)
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